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WAHLZIELE
Beschäftigung sichern und ausbauen
Die Beschäftigungsentwicklung am Standort Braun-
schweig war in den letzten Jahren mit etwas mehr als 
8500 Kolleg*innen (einschließlich VW Group Services) 
außerordentlich stabil. Dieses Niveau wollen wir auch 
in den kommenden Jahren halten. Dazu brauchen wir 
zukunftsfähige Produkte und Kompetenzen in Braun-
schweig. Dafür machen wir uns im Make-or-Buy-Commit-
tee und in der jährlichen Planungsrunde stark.

Mehr alterns- und leistungsgerechte 
 Arbeitsplätze schaffen
Die Anforderungen an Arbeit und Leistung am Arbeits-
platz verändern sich rasant. Hinzu kommt der demo-
grafische Wandel mit älter werdenden Belegschaften. Auf 
diese Herausforderungen müssen wir in Zukunft Antwor-
ten finden. Dazu gehören u. a. die stärkere Nutzung so-
genannter „Runder Tische“ zur Verbesserung der Einsatz-
möglichkeiten von leistungsgewandelten Kolleg*innen 
und die Inklusion von Menschen mit Einschränkungen 
und/oder Behinderungen. 

Ausbau der sozialen Infrastruktur im Betrieb
Bei Volkswagen gelten hohe Ansprüche an Maschinen 
und Fertigungsanlagen. Das muss genauso für die Sozial-
räume – wie Umkleide- und Pausenräume – sowie für 
die Belegschaftsversorgung gelten. Hier arbeiten wir an 
Konzepten zur dauerhaften Nutzbarkeit der Sozialräume. 
Zudem wollen wir die Nutzung von Fahrrädern für den 
Weg zur Arbeit attraktiver machen. Deshalb setzen wir 
uns für den Ausbau der Fahrradständer ein. 

Entgelte sichern und mehr sozialverträgliche 
Schichtmodelle 
Wir fordern ein, dass bei Wechsel von einem Arbeitsplatz 
zu einem anderen aus gesundheitlichen oder organi-
satorischen Gründen, wie z. B. bei Transformation, die 
Sicherung der Entgelte und Verdienste als unverzichtbare 
tarifliche Grundlage eingehalten wird. Nur damit lassen 
sich Flexibilität und Veränderungen im Betrieb im Interes-
se der Beschäftigten gestalten. Auch in Zukunft werden 
wir die arbeitsmedizinischen Erkenntnisse zur Minimie-
rung der Belastungen von Schichtarbeit in unsere Arbeit 
einfließen lassen.

Gute Arbeit in den Hallen, Büros und  Werkstätten
Die Verbesserung der Arbeitsbedingungen ist eine Haupt-
aufgabe für den Betriebsrat, auch in den kommenden 
Jahren. Im Bereich der Fertigung stehen für den Betriebs-
rat die Begrenzung physischer Belastungen und der 
Schutz vor Gefahrstoffen im Vordergrund.  Im indirekten 
Bereich stehen für uns die Weiterentwicklung der mobi-
len Arbeit und die Gestaltung des Büroraums der Zukunft, 
in dem der Mensch im Zentrum steht, ganz oben auf der 
Tagesordnung. 

Transformation aktiv gestalten
Volkswagen hat den Weg zur E-Mobilität mit aller Kon-
sequenz eingeschlagen. Unser Werk nimmt dabei eine 
zentrale Rolle ein. Den damit verbundenen Umbau wollen 
wir im Interesse der Kolleg*innen mitgestalten. Jede/r 
muss eine faire Chance in diesem Veränderungsprozess 
erhalten. Voraussetzungen dafür sind eine umfassende 
transparente Kommunikation mit den Betroffenen und 
die weitreichende Unterstützung bei der persönlichen 
Veränderung, wie Bildungs- und Entwicklungsangebote. 
Dazu ist die Einrichtung eines Transformationsbüros für 
uns ein wichtiger Baustein. 

Klima und Umwelt schützen
Mit dem Klimawandel steht die Menschheit vor einer 
existenzgefährdenden Bedrohung. Davor dürfen wir auch 
im Betrieb nicht die Augen verschließen. Wir wollen uns 
für konkrete Projekte stark machen, mit denen der CO2-
Ausstoß der Fabrik reduziert wird. Dazu gehört für uns 
beispielsweise der Brückenschlag – der Anschluss des 
Werkes 3 an die Bahn – zur Vermeidung von umweltbe-
lastenden LKW-Transporten. 

Berufsausbildung und Qualifizierung sichern
Die Arbeitswelt und der wirtschaftliche Rahmen ändern 
sich ständig. Die zunehmende Digitalisierung von Pro-
zessen, Produkten und Produktion bestimmen derzeit 
den Wandel. Deshalb ist für uns die Weiterentwicklung 
der betrieblichen Erstausbildung und Weiterbildung eine 
wichtige Voraussetzung für die Zukunftsfähigkeit des 
Standortes und für die berufliche Entwicklung jedes/je-
der Einzelnen. 
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1. Daniela Nowak 2. Alexander 
Biebel

3. Mark Seeger 4. Bayram-
Bariscan  Akpinar

5. Frank Raupach

6. Henning 
Zanssen

7. Jann Döpke 8. Cem Polat 9. Klaus 
Samischka

10. Waldemar 
Grunwald

11. Haluk Cubuk 12. Lothar Kothe 13. Oliver 
Holzhauer

14. Fehmi Ham 15. Norbert 
Staubmann

16. Jörg Ecke 17. Torsten 
Günther

18. Simone 
Böttcher

19. Ricardo 
D‘Alessandro

20. Bernd Bohs

21. Katja Voges 22. Florian 
Möbius

23. Siegfried 
Ecke
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24. Sascha 
Pietschmann

25. Michael 
Kothe

26. Meik Steding 27. Andreas 
Borchert

28. Karsten 
Schmidt

29. Kai Uwe 
Brand

30. Stefan 
Schmidt

31. Lars Hirsekorn 32. Dervis Yurteri 33. Anastasia 
Bachmann

34. Franziska 
Schoke

35. Yasemin 
 Gökmen Gelen

36. Beate-C. 
 Tostmann

37. Agid Acar 38. lker Mavitas

39. Silvia Wink 40. Christian 
Ofner

41. Levent 
Kahraman

42. Thomas 
Kretzschmar

43. Michel 
Winckler

44. Ali Tanrikulu 45. Ronnie 
Vornkahl

46. Alexandra 
Diedrich-Peglau
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52. Cordula 
Günther

53. Dirk Barrabas 54. Ayhan 
Demirbas

55. Robert 
Stawski

56. Hakan Özlük

57. Maximilian 
Cordes

58. Majuran 
Srisegaran

59. Patrick 
Hagedorn

60. Adrian 
Polewka

61. Maximilian 
Lüttge

62. Detlef 
Alsleben

63. Dirk Oberhem 64. Daniel 
Hoffmann

65. André Reimer 66. René 
Roepsch

67. Mathias Kube 68. Sasa Lazic 69. Ayhan 
 Kam Nakach

70. Andreas Lenk

BETRIEBSRATSWAHL  
VOM 14. BIS 18. MÄRZ 2022

47. Arzu 
Karabulut

48. Ugur Barlas 49. Valon 
Krasniqi

50. Andrea Blum 51. Sabine 
Granatowski
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Die Wahl wird in folgenden Wahllokalen durchgeführt:

Werk 1 / VL-Raum Halle 5 
(Erdgeschoss des Südrandbaues Eingang 4)
Mo., 14.03.2022, 06:00 Uhr durchgehend bis
Fr., 18.03.2022, 09:00 Uhr

Werk 2 / KVP-Raum Halle 20 
(Erdgeschoss Feld N40)
Di., 15.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mi., 16.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Werk 3 Ost / Halle 30 
(Profiraum im Erdgeschoss Feld H1)
Mo., 14.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Do., 17.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Werk 3 West / Halle 35
(Pausenraum)
Di., 15.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mi., 16.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Harvesse
(Besprechungsraum im ersten Obergeschoss)
Mo., 14.03.2022, 04:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Isenbüttel 
(KVP-Raum im ersten Obergeschoss)
Do., 17.03.2022, 04:00 Uhr bis 16:00 Uhr

BRIEFWAHL BEANTRAGEN
Wahlberechtigte Arbeitnehmer*innen, die zum Zeitpunkt 
der Wahl wegen Abwesenheit vom Betrieb wie Urlaub, 
Dienstreise, Kur oder Krankheit verhindert sind, ihre 
Stimme persönlich abzugeben, können beim Wahlvor-
stand die schriftliche Stimmabgabe beantragen.
Wahlberechtigte, von denen dem Wahlvorstand bekannt 
ist, dass sie im Zeitpunkt der Wahl nach der Eigenart 
ihres Beschäftigungsverhältnisses oder vom Erlass des 
Wahlausschreibens bis zum Zeitpunkt der Wahl aus 
anderen Gründen voraussichtlich nicht im Betrieb anwe-
send sein werden, erhalten die Unterlagen für die schrift-
liche Stimmabgabe grundsätzlich, ohne dass es eines 
Verlangens (Antrag) der Wahlberechtigten bedarf.
Wahlberechtigte, denen Unterlagen für die schriftliche 
Stimmabgabe (Briefwahl) übersandt oder ausgehändigt 
worden sind, können, wenn sie am Wahltag dennoch im 
Betrieb anwesend sind, ihre Stimme auch persönlich im 
Wahllokal abgeben.

WAHLVORSTAND
Volkswagen AG, Braunschweig
Postfach 4749, Brieffach 013/35950
38037 Braunschweig
Tel.: 0531-298-2681 oder -8392
Email: wahlvorstand-bs@volkswagen.de
Büro Südrandbau, Sektor 8, 2. OG
Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 13:00-14:30 Uhr

Informationen des Wahlvorstandes  
im 360° Volkswagen Net: 360° Volkswagen Net |  
Betriebliche Wahlen | Braunschweig | BR-Wahl
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